
 

 

ABÄNDERUNGSANTRAG  

(gemäß § 49 Abs. 5 LT-GOG)  

des NEOS Landtagsklubs zum Bericht und Antrag des Finanzausschusses zur Regierungsvorlage 

betreffend Voranschlag des Landes Tirol für das Jahr 2019 samt Stellenplan und Kraftfahrzeugplan 

und betreffend den Beschluss über den Voranschlag des Landes Tirol für das Jahr 2019. 

Es wird beantragt, der Landtag wolle die Regierungsvorlage mit den nachstehend angeführten 

Änderungen zum Beschluss erheben: 

 

Finanzierungsvorschlag 

Ansatz/Kto/Ugl Bezeichnung Änderung NEU 

GRUPPE 2 

 220   Berufsbildende Pflichtschulen   

NEUER ANSATZ Stützlehrer_innen + 3.000.000,- 3.000.000,- 

 

Begründung 

Der Unterricht in Berufsbildenden Pflichtschulen unterscheidet sich zu Allgemeinbildenden oder 

Berufsbildenden Höheren Schulen: In Berufsbildenden Pflichtschulen finden sich die heterogensten 

Schüler_innen in einem einheitlichen Schulsystem. Im Unterricht sollte dennoch theoretischer und 

praxisnaher Stoff interessant und auf hohem Qualitätsniveau vermittelt werden. Oftmals ist eine 

Lehrkraft mit den Anforderungen unterschiedlichster Bedürfnisse der Berufs-Schüler_innen 

überfordert. Daher soll im Budgetvoranschlag ein neuer Budgetposten (Ansatz) für Stützlehrer_innen 

in Berufsbildenden Pflichtschulen geschaffen werden, welche die Berufschullehrer_innen im 

Unterricht entlasten, damit ein hochwertigerer Unterricht gesichert bleibt und Schüler_innen alle zu 

ihrem Lehrabschluss kommen. 

 

 

 

Innsbruck, am 10. Dezember 2018 


